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P O S T U L A T von Michel Baumgartner (FDP, Rafz) und Martin Mossdorf (FDP, Bülach) 

 

betreffend Erweiterung der Berufsschule Bülach mit einer Abteilung für kaufmänni-

sche Berufe  

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird ersucht, dem Kantonsrat einen Bericht vorzulegen, wie die Berufs-

schule Bülach mit einer kaufmännischen Abteilung erweitert werden kann. 

 

Michel Baumgartner 

Martin Mossdorf 

 

Begründung:  

 

Die Bildungsdirektion des Kantons Zürich hat Bülach als Pilotprojekt für eine zukunftsge-

richtete Bildungspolitik auf der Sekundarstufe 2 vorgesehen. So sollen die drei traditionellen 

Bülacher Schulen Kantonsschule Zürcher Unterland, Berufsschule (Maschinenbau und 

Elektromonteure) und Berufswahlschule organisatorisch näher zusammenrücken und so  

das Ausschöpfen wertvoller Synergien auf den verschiedensten Gebieten ermöglichen. 

Dieses Pilotprojekt ist unter dem Namen Bildungszentrum Zürcher Unterland gestartet und 

ebenfalls Gegenstand eines WiF!-Projektes. 

 

Zur Vollständigkeit und vielseitigeren Strukturierung des Bildungszentrum Zürcher Unter-

land fehlt einzig eine kaufmännische Abteilung an der Berufsschule. Da die Kaufmännische 

Schule Zürich aus allen Nähten platzt und eine Erweiterung nur schwer und darüber hinaus 

äusserst teuer zu stehen käme, bietet sich Bülach als neuer, zusätzlicher Standort an. Dank 

der bereits vorhandenen, hervorragenden Infrastrukturen und einem Potential von rund 400 

Schülerinnen und Schülern aus kaufmännischen Berufen aus dem Einzugsgebiet würde 

sich daraus eine ideale Ergänzung und Vervollständigung des Angebotes auf dem Gebiet 

der Sekundarstufe 2 ergeben. Für Absolventen der Berufsmittelschule könnte die nahe 

Kantonsschule Zürcher Unterland ein idealer Partner sein. 
 


